
Montag 5.7. 2010 | 19.00 Uhr
Paradies Garten  (Vortrag) 
Reihe: Literarisches Sommerkolleg

Will man der Bibel Glauben schenken, so ist der Sehnsuchtsort
der Menschheit seit Anbeginn ein Garten – Kultur, nicht Natur.
Das 4. Literarische Sommerkolleg wandelt nicht nur durch Gärten,
die Schriftstellerinnen und Schriftsteller in ihren Werken
angelegt haben, sondern auch durch reale Gartenanlagen,
wie sie in Sachsen über die Jahrhunderte entstanden sind.
Diese sind Ausdruck ihrer Zeit – beflügelten und beflügeln die
Sehnsucht ihrer Besucher ...
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  Wege ins Paradies 
Exkursion zum Schlossgarten Lichtenwalde und zum Klosterpark Altzella 

Die  Tagesfahrt  (ca.  8.00  bis  18.00  Uhr)  führt  in  Gärten  von  paradiesischer 
Schönheit, die zwei unterschiedliche Wege der Gartengestaltung im Barock und in 
der Romantik erlebbar machen.
Die barocke Gartenanlage am Schloss Lichtenwalde erhielt ihre Gestalt zwischen 
1730  und  1737.  Um  1800  wurde  die  Anlage  im  Stil  eines  englischen 
Landschaftsparks  erweitert.  Prunkstück  ist  die  beeindruckende  Fontänenanlage. 
Der Vitzthumsche Herrschaftssitz ist durch die Restaurierung und die Schenkung 
zweier  Privatsammlungen  wieder  zu  einem  Kleinod  und  einer  wahren 
Schatzkammer geworden. 
Das  Kloster  Altzella  kann  auf  eine  lange  und  wechselvolle  Geschichte 
zurückblicken.  Nachdem  Markgraf  Otto  von  Meißen  die  Erlaubnis  zur 
Klostergründung erhalten hatte, wurde es durch den Zisterzienserorden aufgebaut 
und 1175 bezogen. Im Zuge der Reformation wurde es 1540 aufgelöst,  erst  um 
1800  entstand  unter  der  Leitung  des  Hofgärtners  Johann  Gottfried  Hübler  der 
romantische Landschaftspark,  der  die  Ruinen und Gebäude des  Klosters  in  die 
Gestaltung mit einbezieht. 

Reiseleitung: Esther Pofahl
Reisebedingungen
Reisepreis: Euro  60,00
Im  Reisepreis  enthalten:  Busrundreise,  Eintritt  Schloss  und  Park  Lichtenwalde, 
Parkführung  in  Lichtenwalde,  Mittagessen,  Eintritt  und  Parkführung  im  Kloster 
Altzella, Kaffeetrinken. 
Zahlungsmodalitäten: Der  Reisepreis  ist  im  Bus zu  entrichten.  Wir  bitten  den 
entsprechenden Betrag passend mitzubringen.
Anmeldeschluss: 16.06.2010 (Mindestteilnehmerzahl: 20 Personen) Sie erhalten 
nach schriftlicher Anmeldung eine Reisebestätigung mit Angabe zum Treff-
punkt / Uhrzeit. Reiserücktritt: Abmeldungen müssen schriftlich erfolgen. Im Falle 
eines Reiserücktritts stellen wir Ihnen nachstehende Stornierungsgebühren in 
Rechnung: Vom 30. bis zum 15. Tag vor Reiseantritt: 25 % des Reisepreises; vom 
14. bis zum letzten Tag vor Reiseantritt: 50 % des Reisepreises; am Abreisetag: 
100 % des Reisepreises. Versicherungen: Um den Abschluss einer Reiserücktritts-
kostenversicherung sowie weiterer Versicherungen – soweit von Ihnen gewünscht 
– kümmern Sie sich bitte selbst. 

Exkursion zum Schlossgarten Lichtenwalde und zum Klosterpark Altzella

Reiseanmeldung:
Hiermit melde ich mich verbindlich zu oben stehender Reise am Mittwoch 
7.7.2010 an. Die nebenstehenden Reisebedingungen habe ich zur Kenntnis 
genommen:

1. Person:
Name: .........................................................................................

Vorname: .........................................................................................

Geburtsdatum: .........................................................................................

Straße: .........................................................................................

PLZ/Wohnort: .........................................................................................

Tel. / Fax: .........................................................................................

2. Person:
Name: .........................................................................................

Vorname: .........................................................................................

Geburtsdatum: .........................................................................................

Straße: .........................................................................................

PLZ/Wohnort: .........................................................................................

Tel. / Fax: .........................................................................................

    ...............................................                     ...............................................
Datum und Unterschrift (1. Person)             Datum und Unterschrift (2. Person)
 


